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Denn wie der Regen und der Schnee vom Himmel fällt und nicht dorthin zurückkehrt,

sondern die Erde tränkt und sie zum Keimen und Sprossen bringt, wie er dem Sämann

Samen gibt und Brot zum Essen, so ist es auch mit dem Wort, das meinen Mund verlässt:

Voll Freude werdet ihr fortziehen, wohlbehalten kehrt ihr zurück. Berge und Hügel brechen

bei eurem Anblick in Jubel aus, alle Bäume auf dem Feld klatschen Beifall. Statt Dornen

wachsen Zypressen, statt Brennnesseln Myrten.

– Jesaja 55,9-13

So hoch der Himmel über der Erde ist, so hoch
erhaben sind meine Wege über eure Wege und meine
Gedanken über eure Gedanken.

Es kehrt nicht leer zu mir zurück, sondern bewirkt,
was ich will, und erreicht all das, wozu ich es
ausgesandt habe.

Das geschieht zum Ruhm des Herrn als ein ewiges
Zeichen, das niemals getilgt wird.
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